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Beschlussvorlage 

 

 
zur Behandlung im: Ausschuss für Wirtschaft, Finanzen und Verwaltung 

  

Vorberatung im: ----- 

  

  

 

Betreff: Selbstverwaltungskongress und Hauptversammlung des Städtetags Baden-

Württemberg am Freitag, 22. und Samstag, 23. Oktober 2010 in Ulm an der 

Donau 

- Benennung der städtischen Vertretung 

  

Bezug:  

Anlagen: 1 Einladung des Städtetags Baden-Württemberg 

 
 

Beschlussantrag:  

 
Beim Selbstverwaltungskongress und der Hauptversammlung des Städtetags Baden-Württemberg am 

Freitag, 22. und Samstag, 23. Oktober 2010 in Ulm an der Donau nehmen neben dem Ersten Bürger-

meister in Vertretung des Oberbürgermeisters die drei stimmberechtigten Mitglieder des Gemeinderats 
teil. Das Recht zur Benennung dieser Mitglieder obliegt der AL/Grüne-, der CDU- und der SPD-Fraktion 

Fraktion.  

 
 

Finanzielle Auswirkungen  Jahr:  Folgejahre: 

Investitionskosten: € € € 

bei HHStelle veranschlagt:    

Aufwand / Ertrag jährlich € ab:  

 

 

Ziel:  
Teilnahme an der Hauptversammlung und am Selbstverwaltungskongress 



-  2  - 

Begründung:  
 

1. Anlass / Problemstellung 

Einladung des Städtetags Baden-Württemberg 
 

2. Sachstand 

Die nächste Hauptversammlung und der Selbstverwaltungskongress des Städtetags Baden-
Württemberg findet am Freitag, 22. und Samstag, 23. Oktober 2010 in Ulm an der Donau 

statt.  

 
Der Stadt stehen als Mitgliedstadt neben dem Oberbürgermeister drei stimmberechtigte Ab-

geordnete zu. Entsprechend der bisherigen Handhabung schlägt die Stadt vor, neben dem 

Oberbürgermeister oder seinen Stellvertreter drei Mitglieder zu der Hauptversammlung zu 
entsenden.  

 

Entsprechend § 26 Abs. 4 der Geschäftsordnung für den Gemeinderat obliegt der AL/Grüne-, 
der CDU- und der SPD-Fraktion das Vorschlagsrecht. 

 

3. Die Verwaltung bittet um Benennung der Teilnehmerinnen und Teilnehmer bis spätestens zum 
31.01.2010.  

 

4. Lösungsvarianten 
-  

 

5. Vorschlag der Verwaltung 
siehe Beschlussantrag 

 

6. Finanzielle Auswirkungen 
Die Reise- und Übernachtungskosten betragen ca. 1.000 €.  

 

 
7. Anlagen 

Einladung  des Städtetags Baden-Württemberg 

 
 



 Telefon 0711 22921-0  
 Telefax 0711 22921-42 oder -27 
 E-Mail post@staedtetag-bw.de  
    Internet www.staedtetag-bw.de 
 Hausadresse: Königstraße 2, 
    70173 Stuttgart  
 

 

 
Städtetag Baden-Württemberg ° Postfach 10 43 61 ° 70038 Stuttgart  
  
                   Geschäftsführendes 
Damen und Herren  
Oberbürgermeistern und Bürgermeistern 
der Mitgliedstädte 
 
 

                Vorstandsmitglied 

 
 
17.09.2009 - Az: 020.00 - R 15557/2009 - Br - Bearbeiter: Norbert Brugger/Jan Gutjahr  
Telefon: 0711 22921-13 - E-Mail: norbert.brugger@staedtetag-bw.de/jan.gutjahr@staedtetag-
bw.de 
 
WICHTIGE TERMINSACHE 
Selbstverwaltungskongress und Hauptversammlung des Städtetags Baden-
Württemberg am 22. und 23. Oktober 2010 in Ulm an der Donau 
 
Unser Rundschreiben R 14733/2009 vom 09.03.2009 
 
 
 
Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 
 
mit dem oben genannten Rundschreiben haben wir Sie über den Beschluss des Städte-
tagsvorstands vom 09.03.2009 informiert, am 22. und 23.10.2010 in Ulm an der Donau 
einen Selbstverwaltungskongress des Städtetages Baden-Württemberg durchzuführen 
und die nächste Hauptversammlung des Verbands in diesen Kongress zu integrieren.  
 
Bei diesem Kongress wird im Mittelpunkt stehen, wie die Kommunale Selbstverwaltung 
weiterzuentwickeln ist, um für zukünftige Herausforderungen gerüstet zu sein. Die Veran-
staltung knüpft damit an die Städtetagshauptversammlung 2008 in Baden-Baden an, bei 
der wir das Jubiläum „200 Jahre Kommunale Selbstverwaltung“ gewürdigt haben.  
 
Drei Foren des Kongresses werden sich unter dem Leitgedanken Unsere Stadt 2020 
folgenden besonders wichtigen kommunalen Zukunftsthemen widmen: Jugend und De-
mokratie, Stadtentwicklung und Bildung. Dies soll unter Einbeziehung aller Mitglied-
städte des Verbands geschehen. Deshalb bitten wir Sie herzlich, uns mittels des bei-
liegenden Rückmeldebogens (Anlage 1) bis 
  

spätestens 31. Dezember 2009 
 

stichwortartig über Ziele und Maßnahmen Ihrer Stadt in diesen drei Kernbereichen 
der Stadtpolitik in der kommenden Dekade (2010 – 2020) zu unterrichten.  
 
Der Kongress soll dadurch schon im Vorfeld zusätzliche Impulse für eine nachhaltige 
Stadtpolitik geben, die über einzelne Wahlperioden hinausreicht. Gerne können Sie ggf. 
Ihren neu konstituierten Gemeinderat in die Erstellung Ihrer Rückmeldung einbeziehen. 
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Ihre Rückmeldung werden wir in das Kongressprogramm aufnehmen. Dieses Pro-
gramm soll so zu einem Handbuch für die Zukunftsgestaltung der Städte werden und den 
interkommunalen Austausch der Teilnehmerinnen und Teilnehmer während des Kongres-
ses fördern. Es wird Ihnen deshalb gemeinsam mit der Einladung zum Kongress im Früh-
jahr 2010 zugehen.  
 
Für die Darstellung aller Städte im Kongressprogramm bitten wir Sie ebenfalls bis  
 

spätestens 31. Dezember 2009 
 

um Übermittlung digitaler Fotos von Ihnen als Stadtoberhaupt und vom Rathaus 
Ihrer Stadt sowie des aktuellen Logos oder Wappens Ihrer Stadt. Alle drei Dateien 
erbitten wir in Druckqualität. Siehe dazu ebenfalls den Rückmeldebogen (Anlage 1). 
 
Wie wir die Daten und Bilder Ihrer Stadt in das Kongressprogramm aufnehmen werden, 
zeigt Ihnen das als Anlage 2 beiliegende Grundmuster für diese Programmseiten. 
 
Folgender Kongressablauf ist von unserem Vorstand am 29.06.2009 festgelegt worden: 
 

 
Freitag, 22. Oktober 2010 

 
Uhrzeit Programmpunkt Ort 

10.30 – 11.00 Hauptversammlung intern Maritim, Einsteinsaal 
11.00 – 13.00 Hauptversammlung öffentlich  Maritim, Einsteinsaal 
13.00 – 14.30 Mittagessen Maritim, Foyer 
14.30 – 15.00 Kongresseröffnung und -einführung Maritim, Einsteinsaal 
15.00 – 15.15 Raumwechsel  

Forum 1 – Jugend und Demokratie Maritim, Einstein-/Keplersaal 
Forum 2 – Stadtentwicklung  Maritim, Einstein-/Keplersaal 15.15 – 17.15 
Forum 3 – Bildung  Valckenburgschule 

17.15 – 18.30 Zimmerbelegung und Pause Maritim und andere Hotels 
18.30 – 19.00 Bustransfer/Fußweg Stadtbusse 
19.00 – 20.00 Theaterprogramm  Stadttheater Ulm 
20.00 – 24.00 Buffet mit musikalischer Umrahmung Stadttheater Ulm, Foyer 
22.30 – 24.00 Halbstündige Bustransfers zu Hotels Stadtbusse 
 
 

 
Samstag, 23. Oktober 2010 

 
Uhrzeit Programmpunkt Ort 

09.15 – 10.00 Ergebnisberichte aus den Foren1 Maritim, Einsteinsaal 
10.00 – 10.45 Städtetagsehrungen Maritim, Einsteinsaal 
10.45 – 11.45 Kongressrede Maritim, Einsteinsaal 
11.45 – 12.30 Ausklang mit Imbiss Maritim, Foyer 

12.30 Kongressende  
 
Unsere herzliche Einladung zur Kongressteilnahme richtet sich an die Hauptver-
sammlungsdelegierten Ihrer Stadt. Gerne eröffnen wir darüber hinaus weiteren Füh-
rungskräften und Gemeinderatsmitgliedern Ihrer Stadt den Kongresszugang. 
 
Bitte entnehmen Sie der als Anlage 3 beiliegenden Auflistung die vorgesehene Gesamt-
                                                 
1 3 x 15 Minuten Ergebnispräsentationen aus den drei Foren des Vortags. 
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teilnehmerzahl jeder Mitgliedstadt des Städtetags. Auf dieser Grundlage werden Sie im 
kommenden Frühjahr unsere Einladungen zum Kongress erhalten.  
 
Sollten Sie mehr Teilnehmer als von uns vorgesehen entsenden wollen, bitten wir 
Sie um Benachrichtigung bis spätestens 31.12.2009. Bitte benutzen Sie auch für diese 
Rückmeldung den Rückantwortbogen (Anlage 1, Abschnitt III). Zu Beginn des nächsten 
Jahres werden wir Ihnen mitteilen, ob wir Ihrem Zusatzwunsch angesichts der begrenzten 
Kongresskapazitäten folgen können. 
 
Die Kongressteilnahme ist samt Kongressverpflegung selbstverständlich kostenlos. Für 
die Übernachtung vom 22. auf 23.10.2010 wird Ihnen die Ulm/Neu-Ulm Touristik GmbH in 
Abstimmung mit uns Hotelzimmer mit Frühstück zu Sonderkonditionen vermitteln. Nähere 
Informationen zur Zimmerbuchung erhalten Sie von uns zu Beginn des nächsten Jahres 
ebenfalls per Rundschreiben. 
 
Bitte bestätigen Sie uns möglichst umgehend den Empfang dieses Rundschreibens 
per Antwortmail an jan.gutjahr@staedtetag-bw.de. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. Prof. Stefan Gläser 
Oberbürgermeister a. D. 
 
Anlage 
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RÜCKANTWORTBOGEN 

(BITTE PER E-MAIL BIS SPÄTESTENS 31. DEZEMBER 2009 ZUSENDEN) 

 
 
 
 
Städtetag Baden-Württemberg 
Dezernat II 
Postfach 10 43 61 
70038 Stuttgart 

 

 

Selbstverwaltungskongress und Hauptversammlung des Städtetags 
Baden-Württemberg am 22. und 23. Oktober 2010 in Ulm an der Donau 
 
Städtetagsrundschreiben R 15557/2009 vom 17.09.2009 
 
 
 
Wir erteilen Ihnen zum Selbstverwaltungskongress und der Hauptversammlung des Städ- 
tetags Baden-Württemberg am 22. und 23.10.2010 in Ulm an der Donau unter Bezug auf 
das oben genannte Städtetagsrundschreiben die nachfolgende Rückmeldung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
ANLEITUNG ZUR RÜCKANTWORT: 

 
1. DIESE ANLAGE 1 AUSFÜLLEN (SEITE 2 BIS 3). 

2. ANLAGE 1 ALS DATEI SPEICHERN. 

3. ANLAGE 1 ALS DATEI UND WEITERE 3 BILDDATEIEN GEMÄß 

ABSCHNITT II (SEITE 3) AN EINE E-MAIL ANHÄNGEN. 

4. DIE E-MAIL GEMÄß NUMMER 3 BIS SPÄTESTENS 31. DEZEMBER 2009 AN 

jan.gutjahr@staedtetag-bw.de UND info@diebox.de 

SENDEN. 

Anlage 1 
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Name der Stadt       

Gründungsjahr der Stadt/Gemeinde      

Name und Amtsantrittsjahr des Stadtoberhaupts       , seit      

 
 
I. Ziele und Maßnahmen in Kernbereichen unserer Stadtpolitik 2010 bis 2020 

1. Jugend und Demokratie 

Ziele und Maßnahmen: 
      

 
2. Stadtentwicklung 

Ziele und Maßnahmen: 
      

 
3. Bildung 

Ziele und Maßnahmen: 
      

 

Weitere Informationen zu den Nummern 1 bis 3 

Ansprechpartner/in (Vorname, Name, Telefonnummer und E-Mailadresse): 
      

 

Internetadresse/n: 
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II. Fotoaufnahmen und Stadtlogo/Stadtwappen 

Zur Verwendung für das Kongressprogramm bzw. Begleitmaterial zum Kongress senden wir 
anbei folgende 3 Dateien in Druckqualität: 

 

1. Fotoaufnahme unseres Stadtoberhaupts (Dateiformat .jpg, mindestens 300 dpi). 

2. Fotoaufnahme unseres Rathauses (Dateiformat .jpg, mindestens 300 dpi). 

3. Aktuelles Stadtlogo oder Stadtwappen (möglichst Dateiformat .eps, vektorisiert). 

 

 

III. Kongressteilnehmer von unserer Stadt 

Wir haben von der in Anlage 3 zu Städtetagsrundschreiben R 15557/2009 vom 17.09.2009 
vorgesehenen Zahl der Teilnehmer aus unserer Stadt am Selbstverwaltungskongress und 
der Hauptversammlung Kenntnis genommen: 
 

 Wir bestätigen hiermit die vorgesehene Teilnehmerzahl aus unserer Stadt. 
 

 Unsere Stadt möchte mit folgender (anderen) Personenzahl teilnehmen:    
 

 Wir benötigen für folgende Zahl an Teilnehmern ein Hotelzimmer:    
 

 
In dieser Teilnehmerzahl sind etwaige zu Ehrende aus unserer Stadt noch nicht enthalten. 
Der Städtetag wird zu diesem Personenkreis eine gesonderte Erhebung bei allen seinen 
Mitgliedstädten durchführen. 

 

Ansprechpartner/in in unserer Verwaltung für Rückfragen hierzu ist: 

Vorname:       

Name:       

Telefonnummer:       

E-Mailadresse:       

 



Anlage 2
Ziele und Maßnahmen in Kernbereichen der Stadtpolitik 2010 bis 2020
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E1. Jugend und Demokratie

Dies ist ein Blindtext, er steht hier anstelle des ausformulierten Textes, um Ihnen einen Eindruck des 
Schriftbildes zu verschaffen. Dies ist ein Blindtext, er steht hier anstelle des ausformulierten Textes, um 
Ihnen einen Eindruck des Schriftbildes zu verschaffen. Dies ist ein Blindtext, er steht hier anstelle des 
ausformulierten Textes, um Ihnen einen Eindruck des Schriftbildes zu verschaffen. Dies ist ein Blindtext, 
er steht hier anstelle des ausformulierten Textes.

2. Stadtentwicklung

Dies ist ein Blindtext, er steht hier anstelle des ausformulierten Textes, um Ihnen einen Eindruck des 
Schriftbildes zu verschaffen. Dies ist ein Blindtext, er steht hier anstelle des ausformulierten Textes, um 
Ihnen einen Eindruck des Schriftbildes zu verschaffen. Dies ist ein Blindtext, er steht hier anstelle des 
ausformulierten Textes, um Ihnen einen Eindruck des Schriftbildes zu verschaffen. Dies ist ein Blindtext, 
er steht hier anstelle des ausformulierten Textes.

3. Bildung

Dies ist ein Blindtext, er steht hier anstelle des ausformulierten Textes, um Ihnen einen Eindruck des 
Schriftbildes zu verschaffen. Dies ist ein Blindtext, er steht hier anstelle des ausformulierten Textes, um 
Ihnen einen Eindruck des Schriftbildes zu verschaffen. Dies ist ein Blindtext, er steht hier anstelle des 
ausformulierten Textes, um Ihnen einen Eindruck des Schriftbildes zu verschaffen. Dies ist ein Blindtext, 
er steht hier anstelle des ausformulierten Textes.

Weitere Informationen:

Max Mustermann, XXXX XX XX XXX, max.mustermann@xxxxxxx.de

www.musterstadt.de

Stadt  Ulm an der Donau

Gründungsjahr  XXXX

Stadtoberhaupt  OB Ivo Gönner, seit 1992
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Selbstverwaltungskongress und Hauptversammlung des Städtetags BW am 22. und 23.10.2010 in Ulm an der Donau
Vorgesehene Teilnehmerzahl (ohne zu Ehrende und Gäste)

Gruppe Stadt
Einwohner
zahl

Delegierte 
(stimmberechtigt)

Weitere 
Teilnehmer

Gesamtteil- 
nehmerzahl

A 1 Baden-Baden 54.873 4 4 8
A 2 Freiburg im Breisgau 219.345 6 6 12
A 3 Heidelberg 144.766 5 5 10
A 4 Heilbronn 121.989 5 5 10
A 5 Karlsruhe 288.538 6 6 12
A 6 Mannheim 310.605 6 6 12
A 7 Pforzheim 119.460 5 5 10
A 8 Stuttgart 598.108 7 7 14
A 9 Ulm an der Donau 121.414 5 5 10
B 1 Aalen 66.639 4 4 8
B 2 Achern 24.936 3 3 6
B 3 Albstadt 45.743 3 3 6
B 4 Backnang 35.580 3 3 6
B 5 Bad Mergentheim 22.523 3 3 6
B 6 Bad Rappenau 20.713 3 3 6
B 7 Balingen 34.184 3 3 6
B 8 Biberach an der Riß 32.151 3 3 6
B 9 Bietigheim-Bissingen 42.645 3 3 6
B 10 Böblingen 46.432 3 3 6
B 11 Bretten 28.318 3 3 6
B 12 Bruchsal 43.246 3 3 6
B 13 Bühl 29.403 3 3 6
B 14 Calw 23.548 3 3 6
B 15 Crailsheim 32.970 3 3 6
B 16 Ditzingen 24.308 3 3 6
B 17 Donaueschingen 21.316 3 3 6
B 18 Ehingen (Donau) 25.754 3 3 6
B 19 Eislingen/Fils 20.391 3 3 6
B 20 Ellwangen (Jagst) 24.850 3 3 6
B 21 Emmendingen 26.487 3 3 6
B 22 Eppingen 21.514 3 3 6
B 23 Esslingen am Neckar 91.608 4 4 8
B 24 Ettlingen 38.900 3 3 6
B 25 Fellbach 44.135 3 3 6
B 26 Filderstadt 44.097 3 3 6
B 27 Freudenstadt 23.728 3 3 6
B 28 Friedrichshafen 58.691 4 4 8
B 29 Gaggenau 29.315 3 3 6
B 30 Geislingen an der Steige 27.311 3 3 6
B 31 Gerlingen 18.942 3 3 6
B 32 Giengen an der Brenz 19.781 3 3 6
B 33 Göppingen 57.285 4 4 8
B 34 Hechingen 19.250 3 3 6
B 35 Heidenheim an der Brenz 48.893 3 3 6
B 36 Herrenberg 31.432 3 3 6
B 37 Hockenheim 20.955 3 3 6
B 38 Horb am Neckar 26.136 3 3 6
B 39 Kehl am Rhein 34.767 3 3 6
B 40 Kirchheim unter Teck 39.827 3 3 6
B 41 Konstanz 81.701 4 4 8
B 42 Korntal-Münchingen 18.468 3 3 6



B 43 Kornwestheim 31.167 3 3 6
B 44 Lahr 43.601 3 3 6
B 45 Laupheim 19.502 3 3 6
B 46 Leimen 27.053 3 3 6
B 47 Leinfelden-Echterdingen 37.036 3 3 6
B 48 Leonberg 45.587 3 3 6
B 49 Leutkirch im Allgäu 22.144 3 3 6
B 50 Lörrach 48.014 3 3 6
B 51 Ludwigsburg 87.312 4 4 8
B 52 Metzingen 21.957 3 3 6
B 53 Mosbach 24.866 3 3 6
B 54 Mössingen 20.122 3 3 6
B 55 Mühlacker 25.848 3 3 6
B 56 Müllheim 18.192 3 3 6
B 57 Nagold 22.673 3 3 6
B 58 Neckarsulm 26.820 3 3 6
B 59 Nürtingen 40.588 3 3 6
B 60 Oberkirch 20.403 3 3 6
B 61 Offenburg 59.100 4 4 8
B 62 Öhringen 22.892 3 3 6
B 63 Ostfildern 35.410 3 3 6
B 64 Pfullingen 18.418 3 3 6
B 65 Radolfzell am Bodensee 30.278 3 3 6
B 66 Rastatt 47.674 3 3 6
B 67 Ravensburg 49.373 3 3 6
B 68 Remseck am Neckar 22.682 3 3 6
B 69 Reutlingen 112.283 5 5 10
B 70 Rheinfelden (Baden) 32.400 3 3 6
B 71 Rheinstetten 20.524 3 3 6
B 72 Rottenburg am Neckar 42.710 3 3 6
B 73 Rottweil am Neckar 25.691 3 3 6
B 74 Schorndorf 39.355 3 3 6
B 75 Schramberg 21.789 3 3 6
B 76 Schwäbisch Gmünd 60.776 4 4 8
B 77 Schwäbisch Hall 36.793 3 3 6
B 78 Schwetzingen 22.052 3 3 6
B 79 Sigmaringen 16.566 3 3 6
B 80 Sindelfingen 60.685 4 4 8
B 81 Singen (Hohentwiel) 45.509 3 3 6
B 82 Sinsheim 35.505 3 3 6
B 83 Stutensee 23.503 3 3 6
B 84 Tübingen 83.864 4 4 8
B 85 Tuttlingen 34.738 3 3 6
B 86 Überlingen/Bodensee 21.666 3 3 6
B 87 Vaihingen an der Enz 28.919 3 3 6
B 88 Villingen-Schwenningen 81.400 4 4 8
B 89 Waiblingen 52.756 4 4 8
B 90 Waldkirch 20.615 3 3 6
B 91 Waldshut-Tiengen 22.714 3 3 6
B 92 Wangen im Allgäu 27.218 3 3 6
B 93 Weil am Rhein 29.617 3 3 6
B 94 Weingarten 23.600 3 3 6
B 95 Weinheim 43.665 3 3 6
B 96 Weinstadt 26.413 3 3 6
B 97 Wertheim 24.078 3 3 6
B 98 Wiesloch 25.909 3 3 6
B 99 Winnenden 27.607 3 3 6
C 1 Adelsheim 5.364 2 2 4



C 2 Aichtal 9.842 2 2 4
C 3 Bad Dürrheim 12.939 3 3 6
C 4 Bad Krozingen 17.713 3 3 6
C 5 Bad Säckingen 16.838 3 3 6
C 6 Bad Saulgau 17.580 3 3 6
C 7 Bad Urach 12.513 3 3 6
C 8 Blumberg 10.337 3 3 6
C 9 Bräunlingen 6.118 2 2 4
C 10 Breisach am Rhein 14.292 3 3 6
C 11 Buchen (Odenwald) 18.623 3 3 6
C 12 Eberbach 15.180 3 3 6
C 13 Ebersbach an der Fils 15.547 3 3 6
C 14 Elzach 7.058 2 2 4
C 15 Eningen unter Achalm 11.014 3 3 6
C 16 Eppelheim 14.655 3 3 6
C 17 Ettenheim 12.231 3 3 6
C 18 Freudenberg am Main 3.924 2 2 4
C 19 Friesenheim 12.689 3 3 6
C 20 Furtwangen im Schwarzwald 9.403 2 2 4
C 21 Gengenbach 11.137 3 3 6
C 22 Gernsbach 14.475 3 3 6
C 23 Grenzach-Wyhlen 13.717 3 3 6
C 24 Haslach im Kinzigtal 6.993 2 2 4
C 25 Hausach 5.804 2 2 4
C 26 Herbolzheim 9.956 2 2 4
C 27 Kandern 8.090 2 2 4
C 28 Kenzingen 9.101 2 2 4
C 29 Knittlingen 7.842 2 2 4
C 30 Königsfeld im Schwarzwald 6.090 2 2 4
C 31 Künzelsau 14.979 3 3 6
C 32 Kuppenheim 7.650 2 2 4
C 33 Ladenburg 11.546 3 3 6
C 34 Lauda-Königshofen 14.832 3 3 6
C 35 Laufenburg (Baden) 8.592 2 2 4
C 36 Markdorf 14.625 3 3 6
C 37 Malsch 12.774 3 3 6
C 38 Meersburg 5.638 2 2 4
C 39 Meßkirch 8.436 2 2 4
C 40 Münsingen 14.573 3 3 6
C 41 Neckargemünd 13.963 3 3 6
C 42 Neuenburg am Rhein 12.050 3 3 6
C 43 Oberndorf am Neckar 14.607 3 3 6
C 44 Osterburken 6.524 2 2 4
C 45 Pfullendorf 13.130 3 3 6
C 46 Philippsburg 12.576 3 3 6
C 47 Renchen 7.431 2 2 4

48 Rheinau 11.179 3 3 6
C 49 Rutesheim 10.145 3 3 6
C 50 Schopfheim 19.114 3 3 6
C 51 Schriesheim 14.874 3 3 6
C 52 Spaichingen 12.437 3 3 6
C 53 St. Blasien 3.978 2 2 4
C 54 St. Georgen im Schwarzwald 13.413 3 3 6
C 55 Staufen im Breisgau 7.739 2 2 4
C 56 Stockach 16.716 3 3 6
C 57 Stühlingen 5.189 2 2 4
C 58 Tauberbischofsheim 13.107 3 3 6
C 59 Tengen 4.677 2 2 4



C 60 Titisee-Neustadt 11.905 3 3 6
C 61 Todtnau 5.026 2 2 4
C 62 Triberg im Schwarzwald 5.114 2 2 4
C 63 Trossingen 15.177 3 3 6
C 64 Walldorf 14.740 3 3 6
C 65 Walldürn 11.950 3 3 6
C 66 Wehr 12.939 3 3 6
C 67 Weikersheim 7.528 2 2 4
C 68 Wendlingen am Neckar 15.947 3 3 6
C 69 Wildberg 10.014 3 3 6
C 70 Zell am Harmersbach 8.056 2 2 4
C 71 Zell im Wiesental 6.101 2 2 4

Gesamt 545 545 1090




